
Intelligenz - Blatt zur Umvacher Bettung
^ - 56.

Dienstag den i«». M a i 163 6.

N e r̂ m i f ch t e V e r l a u t b a r u n g e n .

2 ' b ^ ' (3) E d i c t a l . V o r r u f u n g .
^ Von der Bezirks - Obrigkeit Herrschaft Münkcndorf werden nachsiehend benannte, der
dsehjährigen Rekruiirung gewidmete, aber oazu nicht erschienene Militärpflichtige, als:

^ a u s o e m G e b u r t s - ^
^ , .,..,, ««,„„,„,. .^, , ^
P des Namens 3 > ^ l ^> ^ E S Anmerkung
-^ ^ ! Orte «^ Pfarrsprengel ^

-Z n > 1 ^ ^ __»_^^
» Fglitsch Leopold i3>6 Sta l Stein ^2 Stein ^ Mi t Wanderbuch abw.
2 Suetitz Anton „ „ 79 „
3 Omann Vinzenz „ " >73 » ^ °b"e Pasi
4 Debeuz Florian « „ 2« „ ». mit Wanderbu l ' a b w -
5 Petsitsch Mat th . « Koschiscbe ä „ ^ °hne Paß
6 I uvan Joseph " Untcrstreine 6 Ctreine ^ «
7 Erjauscheg Jakob ^ Supaincnive 9 " " <.-»
^i Gregor P r imus „ Stockoutza 2 „ ^, »
9 DoNinscheg Tho. » Praprelsaloll 5 „ „

,0 I e r ra l ! Barthel ,„ „ i ^ ., ) „
«r Flerin Anton « Odevfeld 3<> N», 'u l ^ „
22 Pcrne Georg >, Bresie 7 Münkcndorf ,̂
»3 Narad Niklas ,, Laschna »o Rabcnäbcrg - „
' ^ Rcßnig Johann » Stcbi^'uk » St. Mart. i„U,itertuchain — ,,
' 5 TrcbuschakJakob " Martou »2 Sel ia ^ .,
^6 Ohcnar Gregor ,, Laase 2 - Obcrtuchain «
»7 Slapnig Anton „' Okrog 5 Neuthal, G „
'L Sckibenh Math. " „ 7 ,, "
'9 Lach Joseph „ Suchadolle i4! Komenda ,/ ^ „
2o Peer Johann ,, Kleinmannsburg 5 Mansburg "1 )̂ „
2» Puchlin Barthel ,8,5 Stadt Stein 5 Stein ,̂ ^ «
22 StcNe Johann >6o3 Stcinbüchl ^ « ^ ^
25 Pcesel Johann iLo5 Podgier. 6» „ , ) « ,,

ondurch 'edictaliter mit dem Beisätze vorgerufen, dass wenn sie sick inner 3o Tagen vor diese Ve<
zirksobrigkcit nickt persönlich stellen, sie sodann als Rckrutirungssiüchtlinge, und wenn sie binnen
den folgenden vier Monaten entweder persönlich nickt hiehcr erscheinen, oder sonst auf eine gcnügll-
che Art ihre Abwesenheit nicht rechtfertigen sollten, aber als Auswanderer nach den bestehenden Vor^
schuften die Behantlung zu gewärtigen haben.

Bez'rtS-Obrigkeit Herrschaft Münkendorf-om 28. Apri l ,836.

Z^ 549. (3) Nr. 254.
F e i l b i e t h u n g S - E d i c t .

V o n dem k. k. Bez. Gerichte Ponovitsch zu War«
tenberg wird bekannt gemacht: Es sey der Helena
Stenko geborne Bedenk, mit dleßgerichtlichem Be«
scheide vom 12. Apr i l i636, wegen ihrer Forderung
onä dem Vergleich vom 20. Apn l 1827 pr. io5 ft.
40 kr. sammt Ncbenverbindlichkeiten, dle exccutwe
ßeilbiethung der dem Schuldner Lucas Barlnsch
zugehörigen, der löbl.. Staatsherrschaft, Michelsiet..

ten 5ud Urb. N r . 65? dienstbaren, auf ,709 st. ge-
richtlich geschätzten behausten Hübe zu Hleve bewil.
l iget, und hiezu drei Feilb'ethungstagsahungen,
cilö: am 3o. M a i , 3o. Jun i und 28. J u l i ,856,
jedesmahl Vormittags »c. Uhr im Orte der Rea«
litäc mit dem Beisätze anberaumt worden, daß,
im Falle die Realität wccer bei dcr ersten noch
zweiten. Feilbielhung über oder um die Schätzunq
nicht an M a n n gebracht werden konnte, selbe bei
der dritten Feilbiethung auch unter der Schätzung,
hintangegedcn werden wird. Die, Licitationsbeding^
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wfse, Schätzung und der Grundbuchscxtract kön«
neu täglich Hieramts eingesehen werden.
^ K. K. Bezirksgericht Ponouitsch zu Warlenbcrg
am 12. Apri l »Ü56.

Z . 5 5 o ^ ( 5 ) ^ ' ' . Nr . 149
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Po l .
land wird hiemit allgcincin kund gemacht : (Z's jeye
über Anlangen des Leonard Röihcl von Nessel,
thal, in die executive Fcilbiethung der, dein Peter
Piökur von Tanzberg gehörigen, mit Pfandrechte
dclegtcn, und gerichtlich «uf 36 ft. M . M . abge.
schätzten zwei Weingärten sammt cincm Kclicr, in
Tanzbcrg önd Grundd. Thomo 25, F^I. /̂ 6 l!t iti8
unter Herrschaft PöNand, i'uli^ic schuldigen 5^ ft.
2 tr. c:.5. c. geiriNiget, und zur Vornahme der Ver-
äußerungen die Tagsatzungen auf den 3u. ?)lai,
27. Jun i und 3o. Ju l i l. I . , jederzeit Vormittags
»c, Uhr in 1'aco Tanzderg mit dem Anhange anbe>
räumt worden, daß, wenn die gedachten Weingär-
ten sammt KcNer weder bei der ersten noch zweiten
Tagsatzung um oder über den Schähungswenh an
Mann gebracht werden könnten, selche del der drit»
tcn auch unter demselben hintangegcde» werben.

^ Hiczu werden Kauftustige mit dem Beisätze ein«
Kcladcn, daß der Grundbuchscxtract, die Licita«
tiot,sdedingnisse und daä SchätzungsprotocoN zu
den geirchnlichen 2lmtöstunden Hieranus eingesehen
werden können.

Bezirksgericht Pölland am 20. Apri l >L36.

Z . 56o. (3) Nr . 1I22.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Hiasberg wird hie-
mit bekannt gemacht: Gs sey über Ansuchen dcs
Herrn Joseph v. Pregcl aus Ncifcnberg, die exe-
cutive Feilbicthung der, auf der Michael Turk'-
schen, der Herrschaft Loitsch 5ul> Rect, Nr . 12
dienstbaren Ganzhubc in Loitsch, intabulirten Erb-
theilöforderung deö minderjährigen Orbcn der Tke^
resia Turk pr. 9Ü4 ft. 27 kr., wegen schuldigen
loo ft. c s. c. bewilliget, und dazu oer lU I l r n l ,
der 17. M a i und »4- Jun i l. I . , jedesmahl Vor .
mittags von 9 bis ,2 Uhr bei diesem Gcriä te mit
dem Anhange bestimmt worden, daß diese Förde«
rung bei der ersten und zweiten Fcildiclhutigslag'
satzung nicht unter ihrem Betrage, bei der dritten
aber auch unter demselben verkauft werden wi ld.
A n m e v t u ng. Bei der ersten Tagsatzung ist kein

Kauftustigcr erschienen.
BezirksgerichtHaaöberg am 29. Februar «356!

Z 7 5 6 6 ^ ( 3 ) " 15^7 Nr. 1161.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogchums
Gottschee wird hiemit'allgemein bekannr gemacht:
Es seye auf Anlangen des Andreas Ratschitscd von
Gottschee , Curacor des Gregor Schurga'scken
Verlasses, in die executive Feilbiethung der, dem
Bartkel Oswald von Sckwarzenbach gehörigen
Realität Nr. 2, wegen schuldigen ,,<-. ft. 56 -'//kr.
c. 5. c. gewiNiget/ und zu deren Vornahme die
Tagsatzungen'auf den 25. M a i , 23. Juni und 20.
Ju l i l. I , , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in

Loco der Realität mit dem Beisätze anberaumt
worden, daß, Falls selbe bei der ersten oder zwee»
ten Feilbiethung nicht um oder über den Schät-
zungöwcrth an Mann gcbrackt werden konnte,
selbe bci der dritten auch unter der Schätzung hint,
angegeben werden würde.

Das Tchätzungsprctacoli und die Limitations-
bedingnissc können in ocr hielorligen (Äerichtskanzlei
zu den gewöhnlichen Amtsstundcn täglich eingesehen
werden.

Bezirksgericht Gottfchee am 29. Apri l iL56.

Z . 567. (3) ^xk . Nr. 1162.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gotlschce wird hicmit allgemein bekannt gemacht:
<Zs sey auf Ansuchen dcs Andreas Ratschitsch von
Gottschce, Bevollmächtigten der Anna Boje von
Tizen, in die executive Versteigerung der, dem
Joseph Tschoppvon Gchak, Haus-Nr. 2 gehörigen
Realitäten, wegen schuldigen 3oo ft. c, 5. c. ge-
will iZct, und zu deren Vornahme die Tagsatzun«
gen auf den 24. M a i , 22. I u , l i uno 19. J u l i
l- I , jederzeit Vormittags um 9 Uhr in Loco oer
Realität mit dem Bci'atze angeordnet worden, daß,
Falls ciese Realitäten bci der ersten oder zweiten
Feildi.'thung nicht um oder über den Schätzungs«
werth an Mann gebracht werden könnten, selb«
bci der dritten auch unter demselben hintangcgcben
werden würden

Das SckätzungZprotocoll und die dießfälligen
Licitatiol'sbcdingnisse können in der hiesigen Ge»
richtskanzlei zu den gewöhnlichen Amtsstunden täg«
lich eingesehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 29. Apri l ,636

Z. 565. (3) ac! Nxl,. Nr . 1,66.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte deS HcrzogthumK
Gottschee wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey auf Ansucken dcs Herrn Joseph Wieder«
wohl von Wien, durch Herrn Johann Wiederwahl
von Merleinsrauth, in die öffentliche Verf iel ,
gerung des, dem Anton Kraschowih, als Georg
Wicderwohl'schen Universalerben zu Merleins«
rauth gehörigen , auf 60a ft. (Z. M . ge«
schätzten Doni. Garbcnzchends der Dörfer Gedak
»nid Merleinsrauth, wegen, an Joseph Wie-
ocrwohl in N ien aus dem gerichtlichen Verglei»
chc ^<lo. 20. September »85l schuldigen 700 f l .
c. 5. c. gewiliiget, und hiezu drei Tags^tzungen,
auf den 24. M a i , 22. Jun i und 19. Ju l i 0. I .
mit dcm Beisätze angeordnet, d.ch onser Oarbr».
zehend weder bei der ersten nock ;weiten, wohl
aber dci der dritten Fcilbicthung unter dcm Scha't-
zungswerth werde hcntangegeben werden.

Das Schätzungsprotocoll und die Licitations«
bedingnisse können in der hiezigen Gerichtskanzlei
täglich eingesehen werden. .

Bezirksgericht Gottschee am 29. Apri l »836.

ZI ̂ 37"(3) 7 " ^ Nr...?2.
ls d 1 c t.

Von dem Bezirksgerichte Pälland wlrd dem
Georg Madronitsch junioi-, von Sapudie, e,inn<rl:
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EZ habe wider ihn bei bicscm Gerichte Georg Steuer
aus Sapudie, lie Klage auf E'satz der aus cmcr a
erlittenen Beschädigung herrührenden Hellungsk^
sien, des Nutzcnentgangeö und Schmerzengeloes _
c. 8. c. eingebracht, und um Anordnung e,ner Tag- ^
sahung gebethen, selche auf den ib . ^ u l , I. ^ U h r '
früh vor diesem Gericht angeordnet wurde. Da der
gegenwärtige Aufenthaltsort des Qet'lagten dem
G^chte unbekannt, und rvcil er meNe.cht aus den
k. k Erdlanden abwesend ist, so hat man zu semcr 5
Vertheidigung und auf seine Gefahr und U n k t e n
slinen Vater, gleichfalls Georg Madronusch a S
Curator bestellt, mit welchem d«e angebrachte Recht.,
sache nach der buchenden Gcr.chtsordnung ausge-
ührt und entschieden werden w>rd. G °rg M a -

tranitsch, i « " ia r , wird desicn zu dem (Znde erm° l
n "? da n t er a t tends zur rechten Ze.t selbst cr. z
M i n e n , oder inzwischen dem besummten Vertre. ,

an dlc band zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu destel. '
len und diesem Gerichte nahmhaft zu machen, und ^
überhaupt im rechtlichen ordnungsmäßigen Wege ^
einzuschreiten wissen möge, insbesondere, da er jlch 1
die aus seiner Bcrabsäumung entstehenden Iülgcn ^
selbst beizumcssen haben wird.

Bezirksgericht Polland am ,6, April iuob. ,

H . 5 7 6 . ( 2 )

Aachrirht.
V " n der hicr buchenden Grotten ^ Ver-

waltungs-sl)mm,ss^n wnd hlem.t zur "llge-
memen K e n n l M gebracht, daß am Pft.gst«
momage, d . l . am23. Ma l i 3 3 6 h ' ^ U s as
übUche Grottenfest Gcatt finden, und zu d l ,
sem Ende eme
te veranttaltet werde, wo^u demnach dle ve -
ehrl.chen ^ebhaber von Naturmerkwurdlgket'
ten c»ngela0en werden.

Für d»e Besuchenden werden folgende V i -
siimmungen zur Richtschnur dlenen:>

1) Der Beginn deS Festes lft mit Schlag
Z Uhr Nachmittags; nnt Z Pöllerschüssen wlrd
daS Z ichcn dazu gegeben werden. Dle 3r-
leuchlung der GrotU w'r̂ > van dem Eingänge
bis zum Turmktplatze, und von da bls zur
Gegend zum Gl..'Sc.cphan genannt, endlich-
an den joge.nannrm Enluancnb^rg reichen, und
dieses ̂ e'1 unier Gegtecku'ng einec'gut desehttN

^ " « V BNM Umgänge »n dle Grotte .st an

und o..b <-"ll, '. ^ ^^. angestell-

:^:rnunNtb'T^^ ^ m ^ ^
drückl,O unteriost^ Wme^.qucn dlr GroUM-
gäste sind vom <^nll ineg«l^ sm. ,

3) Wird sehr angelegentlich ersucht, sich
alles AbschlagenS von Ewr icn zu enthalten.

Ndeleberg den 26. April ,836.

Z. 559. (3)

Vade - Aachricht
a u s

Töplitz in Krain, Königreich
Il lynen.

Bei der nun gegenwärtigen Jahreszeit, wo
die Natur auch chre relcden Spenden an den
heilbringenden Mineralbadern zur Echohlung
der Gesundheit und Erqmckulig des durch
mancherlei Leiden abgestumpften Körpers cross«
net, bringt der Unterzeichnete zur allgemeinen
Kenntniß, daß bei den Töplltzer mineralischen
warmen Quellen die Badezeit wie gewöhnlich
in mehreren Touren bls m spätesten Herbst
fortdauern wird.

Deßhalb hat dcr Unterzeichnete zu diesem
Ende alle Anstalten getroffen, die obbenannten
Bader mit erstem Mai zu eröffnen, welche durch
ihre gesunde als anziehende Lage eben so sehr
sich auszeichnen, als sie sich wegen ihrer Nahe
an der Kreisstadt Neustadt!, in Bezug auf ärzt-
liche Hülfe, Bequemlichkeit und Geselligkeit em-
pfehlen. Auch ist alle Vorsorge getroffen, die
verehrungswürdigen Gäste mit Speisen und
Getränken mit aller Vorsicht und Reinlichkeit,
Präcision und Billigkeit zu bewirthen und zu
bedienen.

Dcr unschätzbare Nutzen dieser vortreffli-
chen Ansialt ist bereits für mele, und zwar für
die hartnäckigen Krankheiten bewahrt.

^ Diese, m Verglelchung mit den übrigen
Badeanstalten von 28 Grad Reaumur warmen
mineralischen Quellen, in dem Aufenthalte einer
der reltzenosten und gesundesten Gegenden Unter-
krams, ist als. ein sehr. wirksames Mittel bei
rheumatischen und gichlischen KrankhcitsformeN/
Lahmungen, Eontracturen, Gclenks-Geschwül-

- stm, in Hautcxanthcmen von gichtischer Art, in
dm Nachkrankhelten von Quecksilber', und Adcr-
laß'Mißbraucheß; mcht mmdcr wohlthätig sind
seme Wirkungen bei Insucüi« der Leber und

l Milz und ihrer Folgenkrankhcttcn unter der
l vielgcstatteten Maske der Hupochondr^c und H l -
, sscric, der Hömurrholdallelden, bcl Störungen
: m dem Uterlmösystcme, als: gestörter Men-
- siruatlon der ^cucorhoe, Muttcrkrämpfcn, Un-
- fruchtba'tcit j.dev>Krankhciten des lymphatischen
- Systems, als: der Scrophelkrankheit, dem

ScrophclhautkredS der Nase, der weiblichen
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Brust/ der Gebärmutter; gegen die protus-
artlgen Degneratiomn der Drüsen, der Haut-
gebilde / der Knochen und Bänder; gegen ver-
altete Fußgeschwüre, dcnen eine scrophulos?,
herpetische, syphttitifche, oder gar glchnsche
Schärfe zu Grunde liegt, welche Bewährung
unzählbare frühere Curen vollkommen darthun
Und auszeichnen.

Schädlich kann dessen Gebrauch werden bei
Neigung zu Blutfiüssen, bei Bluthusten und
bei dem comsumtlven Fieber.

Zuglelch wird sich der Unterzeichnete be-
mühen, dle respect,uen, Herren Badegönncr,
die dieser Anstalt chr hohes Zutrauen schenken
wollen, in jeder Rücksicht vollkommen zu befrie-
digen, um den guten Ruf, dessen sich diese Ba,
deanstald seit vielen Jahren erfreut, noch fer-
nerhin zu erhalten.

D l e Gadepre ise s ind f o l g e n d e :
Dle Gebühr eines Zimmers ist täglich, nach

Verhältniß der Mcubkrung, zu 20,, 2o oder
Ha kr., ohne Einbeziehung des Bettes.
Für ein vollständiges,, reines Bett, nach

Verhältniß, 10, 12, oder . . i 5 kr..
^. das Baden lm Fürstenbade täglich g „
,. « » « Earlsbade täglich . 4 „
„ ,, ., ,, Iosephsbade „ . 1 „

Wirklich Armen wird im. Iosephsbade das
nnentgcltllche Baden gestattet

Für das Baden »m Fürstenbade wird von
>e,n außer dem Badhause wohn-enden Badegä»'
ßen verhältnlßmaßig mehr bezahlt.
Für ein Mittagsmahl wird für dle Per-

son an der I' l ldis ä'Ii6l,o . . 26 kr.
,5 eine Domestiken-Tafel . . . i 3 „

und für cln Abendmahl an der ersten
Tafel . . . . . . . . 20 „

ohne Wem bezahlt,, und ^Vorge getragen wer-
deN/ kränkliche Gäste nach Erforderniß separat
in ihren Zimmern zu bedienen.

Nur wünscht man die Ankunft der Herren
Gaste und »hre Erfordernisse an Betten immer
»o bis ,4 Tage vor dem Eintreffen zu erfahren»

Töplitz den 28. Apnl 18Z6.

Donat KuVVaneich.
Z. Ü87. (2)

Mustkunterricht.
M i t obrigkeitlicher Bewilligung macht Un-

terzeichneter ergebenst bekannt, daß er nicht
nur in allen S t r i c h , und Blasinssrumenten,
sondern auch im ^ i ano - ^o r t o^ ,m General-
baß und Orgelspiele, und i«n Gesänge den
tzVÜndtichften Unierricht um blllige Bedingnisse
nchellr. Auch sind bei ihm ftet5 neucompo«

nirte Musikstücke, sowohl für die Harmonie als
auch Tanzmusik zu haben.

Laidach den 7. Ma i i836.
J o h a n n B a p l . O r a g a t i n /

rvohnhafl im Gehäuse zum Kaiser von
Ocsterrcich ln der D t . Peters.Vursiadt.

2- 5/n. (3) ^
In der Neop. WKternolli'schm Buch.,

Kunst ' , Musikalien, und Schreibmaterialien-
Handlung in Lalbach ist so eben angelangt:

D i e

Heilquellen
des

Thales Oleirhenberg
i n d e r S t e i e r m a r k .

Herausgegeben von
Neopolv Nangler ,

5 I e 6 . v o o t . u n d k a i s e r l . k ö n i g l . P r o f e s s o r .
L. Grätz, i336. 12 Bogen stark, im eleganten

Umschlage ^3 kr^
Dlese, elne besondere Aufmerksamkeit aller

Freunde des Vaterlandes verdlenende Schrift,
zerfallt in 4 Abschnitte: einem topographisch,
historischen, vom Herrn Prof. v. M u c h a r ,
einem geognossischen, vom Herrn P a r t s c h ,
Custos am k. k. Mincralien-Cab,nette in Wien,
cinem chemischen, vom Herrn Professor A.
S c h r o t te r , , und einem medicinischen, vom
Herrn H e r a u s g e b e r bearbeitet.
T e r p s i c h o r e ^ 2. Jahrgang, , . ?ief., ent-

haltend 6 N o r m a « T ä n z e ; ^l-INs!^»^
aus der Oper: die Fürstinn von Grenada;
Rutscher von H e r o l d , ausd. Oper: D a s
H e i l m i t t e l ; Quadrille und Schnellftgler
für das P i a n o , F o r t e a l l e i n . 3c, kr.

Nebst noch mehreren in - und ausländischen
Musikallcn, Landkarten, Lithographien und
Büchern.

Leopold Paternolli, Buchkunst.
und Musikalienhändler in La ib ach, empfiehlt
den verehrten Bewohnern der Stadt sowohl, als
der ganzen Provinz K r a l n, seine öffentl iche
Le ihb ib l i o t hek , die über 4000 Bande,
theils unterhaltende, theils belehrende Schrif-
ten in mehreren Sprachen enthalt, zur ge-
neigten Theilnahme. Man kann sich auf ein
Jahr, ein halbes Jahr, einen Monath, acht Tage
oder einen Tag zu den billigsten Bedingungen
abonmren. Eme gedruckte Anzeige darüber wird
Jedermann gratis verabfolgt. Der vollständige
Bücher - C a t a l o g kostet geheftet 20 kr.



Anhang zur Naibacher Teitung.

Vtaatsschnldvenchreibung.̂ u 5 o.H. ^ ^ ^ ' ^ ^ ^

Wlen. Stad^üanco-2bl.zu2!)2 " '^^.^, , . ,^ (Domest.) ^

«n . ^ , a .n u»'d Gor, fzu,5/H„ .H > - » n.

5alserl. vollw. Ducate« . . . . - ' 3 3zU p^'. .^^". ^

iKetreiV- "Durchschnitts-Preise ^
in Laiback am 7. M a i iü5ü. ,̂ ,

M a r k t p r e i f e . ^
Oin Wien. Metzen Weihen . . - st. - kr ^

^ . — Knl'ulutz . . . - „ — « ^
^ _ - Haldfrucht . — » - ^ " ir
^ . ^ . Korn . . . » ,, 44 '/4 "
^ . ^< Gerste . . . t .. 3a V4 „ -
^ . _ - Hlrfe . . . » « ^ !/,̂  v Z

. ^ . seiden . i l n 55 "/4 »
^_ »» Hafcr . ^ . » ,, 9 " / i " ^

N. A< Nsttoziehnngett. ^
I n T n e i am / i . Ma l »356: ^

^ . 52. 33. 62. 5tt. ^ v
Dle nächste Ziehung wnd am i 3 . ^ la l t

,836 m Tr,öst gehalten werden^ >

' ^ " ^ r r n w e n - Nnzrige <
her h i e r A li c; cko m m en e N u n d A b g e r e i s t e n . ,

Den 5. M a i . Hr. Pclcr Ianz lngcr , Handels-
Agent, von Villach nach Trieft. — Hr. Camillo Graf
von iZasati , P r i va te r , und Hr . Jacob Racah,
F>ündslsmann> beide von Wien nach Tru'si. ^ - Hr .
(l.isimir v. B i lavsky. k. k. L icnt l t tänt , Don Komotn
V,ich Mailand, — Hr. Johann Oömöry , k. k. Obtist-
Lieutcnant, von Vcruna nach Ofen.

Dcn 6. Hr ^orenz Venz. Besitzer, von Grätz
Dach Triest. — Hr. Franz Niva, Handelsmann, von

<?aMmetptocuraturs-Ad,lmct. von Klagenfun nach
W ^ 1_ Frau Anna Geller, k. k Appellat.onö-
Q s.'Gema!),inn. von Wien " a " ' ^ " s t - H .
Bernhard Pollak. Handelsmann. von G ^ i c h
Trieft. — Hr. Friedrich LosM,, k. k. ^tttmcl,ler von
Köniq-Sardinien-Husaren, von M " " , ! " ^ . , ^ ^ ^

Den 8. Hr. Adolph Wich , Großhändler, von
Htitst.

vermischte ^7erlautbarunMtt.
Z . ^ - (') C d i c t.

Von dem Bezirlsgcrichte Nc'rfniz wild hi^-uie
oU,emein detannt gcm.ckt: Eö seyen ^ r Anm -

ä^n^^Kr^'-H^MF
^ M a r i a n a M.rol1v0n O b e r " c h ^ ; . U ^
2^. M.N l, I . Vormiitags. nachAgncz Sobczvo"
Nicderdorf; .uf dcn 25. Ma i l I . V c r . n U ^ ,
n ĉk Maldias Barthol, Grundbesil^er von R c ^ c ;
auf dcn 25). Ma i l. I . V o r m i t t a g , "ack .lnna
Pcttcln von Dcuischdolf, l" oicscr Gcrlcht^^nzlet

weae eingetrieben, die Ver lag gehör,g adgehan.cl
und dcn bcttessenden Erdcn cingcantwortct werden

" ^ " Be'zirksacricht Neisluz den 2. M a i iL26. ^

Von dem s. k. Bezirksgerichte der Un^ebun-geN
- Laibaä)') w,rd hicmil dcla.lnt gen^ä)t: M w) m

Reifni^ wider Johann Skerl vc>n Odcrsü^^la,
w e^ U' d n/wcheile cI6o. 2. I uU .L2Z noch
E n d i g e n 3«. si. . / « . . . , d.e c r c c u u v e ^
tdu.a dc'r, dem Erccutcn gebor,s>e>i, dcr Gült
N mrclt 5nd Urd. Nr. 27 " Nect. Nr. 62 d^nst-

^ dare.i, zu Obcrschisä'la licgcndcn, ger.Änttck ^ ,
L65 si 20 kr. dcwcrchcten drel Ucbillandöacket

- bcwMigct> und es
;- Fcildiclhun^togsatzungcn, «lZ: .a"f de. 6. M« ,
,f ?6. April und 23. Ma i l. I.> I ^ csmM ^ rm
,, taqö um 10 Uhr in Loco ^ r Rea at ml dem
r. A.'hanqc .nbcrauMt worden, daß >c ^ f ' ^ "
m der ersscn und zwcite. Fs'lb^dung nu " ' c ^

bicthung aber auch unter demselben hmtangegeven

?n " " 3 i e dießf^iaen ^icitaüonöbedingnisse kdnne.t

täglich bieromts cingtschcri ^crden.

" ' Tllie ^etio dje bei dem 9> rlüssc dc3 zu Obtt«
on ct^e am i , ?Mr '3^versicrdcncn ^ H l M e r ,

issenz Ksrsscheh, auö naK unmer fur eMtM
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Viechtsgrmlde ellien Anspruch zu machett gedenken,
haben selben bei der dießfalls auf den 2- Ju l i i335,
srüb 9 Uhr vor diesem Gerichte angeordneten Liqui-
dations« und Abhandlungstagsatzung anzumelden
und darzuthun, rvidrigens sie sich die Folgen des
§. 9 i4 b. G. B. selbst zuzuschreiben haben.

Bezirksgericht Schneeberg den 14. Apri l l956.

Z . 564. (3) L x n . N r . I^a.
E d i c t .

Van dem Bezirksgerichte dcs Herzogthums
Gottschte wird hicmit allgemein bekannt gcinacht:
EsseyeaufÄnsuchen des Georg Stimetzvon Wosail>
in die executive Feilbicthung der, bcin Joseph
Stimch gehörigen, in Srobatnig sul, Haus-Nr. 3
gelegenen, bereits auf 200 si. gcrichtlicl) geschätzten
Hubrealität, wegen esm Ersten schuldigen 2Za fl.
cz. M . c. L. c. gelviNigt, und die Tagsahungen
zur Vornahme derselben aussen 26. Mai , 24. I l l n i
und 2 l . Ju l i d. I . , jederzeit Vormittags um 9
Nhr in Loco der Realität mit dem Beisahe bcsiimmc
worden, daß , wenn diese Hude weder bei der
ersten noch zchciten Verlieigcrung um öder über den
Sckähungswertl) an Mann gebracht wcr^cli l^mue,
selbe bei der dritten auch unter der Schätzung hint»
angegeben werden würde.

Die Licitationsdedingniffe und da? Scbahungs-
protocoN l'önnen in dcr hiesigen Gcrichtökanzlei
täglich eingesehen werden.

Bezirksgericht Gotische? am 2 l . März ,Ü36.

G e w ö l b s - V e r ä n d e r u n g .
Der Gefertigte bringt hiemil zur öffent,

lichen Kenntniß^ daß er vas Wachs. Gcwölb
U .̂ter derHrantschen, Haus^Nr. 235, vellcssen,
und ein Gewölbe im Hause des Herrn Galle am
HauplplFye Nr^ 2 , neben dem Raihhause,
aufgenommen habe. Er findet sich verpfilchtet,
allen semen Abnehmern semeli schuldigen Dank
öffentlich da^ubriligen, und empfiehlt sich >n
die Zukunft der hochwürdigen GnlUlchkclt und
allen usrehrttngesrürblgen Abnehmern mil der
Vnsicherung> dieselben m,i e»ner guten Waare
zu bedlenen»

A n d r e a s G c h i t t n i g g /
Lebzelter und Wachszieher.

Z' Z93. (.)
L lc i t a t tons -Anze ige .
Am 17. Mai i836, werden in

dem Haust Nr. 280 am HauptplcM
im ersten Stocke, mehret Fahrmsse,
bestehend in politirten Hang- und
Commddkästely Tischen^ Sesseln von

Nuß- und Kirschholz; in Küchenein-
richttlng, von Eisen, Kupfer, Mes-
!^ng, Zinn; in Tisch- und Bettwäsche,
Manns- und Fraucnkleidung und
verschiedenen andern Geräthschaften,
licitando verkauft werden.

Lalbach am 6. Mai i636.

3' S99. ( l ) ^ "
P a r q u e t - T a f e l n f ü r Z i m m e r̂

, B ö d e n ,
welche nach der Wiener Mode aus
Nußholz gearbeitet, und vollkommen
ausgetrocknet erscheinen, daher so-
gleich gelegt und eingelassen werden
können, sind auf vier oder fünf Zim-
mer um einen sehr lnlltgen Preis bei
dem Unterzeichneten zu haben.

Laibach den 9. Mai i856.
Joseph Schweitzer,

befugter Tischler» und Forle-Pilliio,Meister, lll
der P»llana»Vorstadt H^us-Rr. 5g wohnhaft.

Z. 5 i l . (5)

Sröffnung
elner neuen

Kram-/ Nürnberger- und Ga-
laltterie-Waaren-Handlung

zum Zold'nrn ZZrutttt,
am Schulplatz Nr. 283.

Der Gtfcnlgte bringt hicmit zur öffent-
lichen Kenntn iß, daß ihm lwm löbl. S rad l -
magistrate elne K r a m - , Nürnbn^c l , - , mW
Galantericwaaren»Handlungcige^cchtsame vcr^
lichen wurde.

Ich werde bemüht seyn, durch flrmg,e
Rechtlichkeit und So l i d i t ä t , mit einem alifdas
3 ĉstc sortirten Lager zu billigst festgelegen Pre i -
sen > allen Wünschen imd Anfmdcruiigcn zu
entsprachen, und mich deS Venrauens, in dcin
Grade würdig zu machen, als ich wahrend
eines dreizehnjährigen Besuches der Laibacher
M a r k t e , unter der Firma : A n d r e a s
G r i e ß l e r von Grätz, das Glück hatte, mich
desselben zu erfreuen.

Laibach den 3o. Apr i l l83H.

A. O. Seeger.
N INttll.-Blatt Nt. 56 o. lo. Mai i256.) 2


